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Der gewerkschaftliche Verein 
Machʼ meinen Kumpel nicht 
an! – für Gleichbehandlung, 
gegen Rassismus e.V. tritt für 
gleiche Rechte für alle ein. Seit 
seiner Gründung 1986 engagiert 
er sich gegen Rassismus, Rechts­
extremismus und Diskriminierung, 
für Vielfalt und Solidarität in der 
Arbeitswelt. Damit ist der Verein 
eine der ältesten antirassistischen 
Organisationen in Deutschland.  

Wer kann mitmachen? 
Teilnehmen können Gewerkschaftsjugend, 
Auszubildende und Schüler*innen an 
berufsbildenden Schulen aus dem gesamten 
Bundesgebiet.  

Welche Beiträge werden gesucht? 
Gesucht werden Beiträge, die in den Jahren 
2024 und 2025 entstanden sind und bei 
keinem Wettbewerb prämiert wurden. 
Erlaubt sind alle Projektarten, Darstellungs­
formen und Medien.  

Was ist bei den Urheberrechten zu 
beachten?
Mit der Einreichung versichern die Teilneh­
mer*innen, dass sie alle Rechte am einge­
reichten Beitrag besitzen. Der Beitrag darf 
keine Rechte Dritter verletzen, etwa durch 
verwendete Musik, Film- oder Bildmaterial. 
Auch die Persönlichkeitsrechte abgebildeter 
Personen müssen gewahrt bleiben.

In welcher Form soll der Beitrag 
eingereicht werden?
Der Beitrag ist ausschließlich in digitaler 
Form z.B. per E-Mail, Datentransfer oder 
auf einem USB-Stick einzureichen. Mit dem 
Beitrag sind die ausgefüllten Anmelde­
formulare und die unterschriebenen 
Erklärungen per Mail einzureichen.   

Wer entscheidet?
Die Gewinner*innen des Wettbewerbes 
werden durch eine Jury ermittelt. 

Preisverleihung 
Die feierliche Preisverleihung findet im 
März 2026 in Kiel statt.
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für Gleichbehandlung, gegen Rassismus e.V.
Franz-Rennefeld-Weg 5
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Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Auszubildende,

in Zeiten, in denen Polarisierung, Hetze und Ausgrenzung zuneh­
men, brauchen wir Menschen, die bei Rassismus, Rechtsextremis­
mus und Diskriminierung nicht wegsehen. Deshalb übernehme ich 
sehr gern die Schirmherrschaft für den Wettbewerb.

Auch in der beruflichen Bildung und im Arbeitsleben zeigt sich: Vielfalt ist eine Stärke. In 
Schleswig-Holstein gehört dieses Verständnis fest zu unserem gesellschaftlichen Miteinander. 
Unser Land ist geprägt von einem offenen, toleranten und respektvollen Umgang. Doch auch 
bei uns gilt: Demokratische Werte, Mitmenschlichkeit und Gleichberechtigung müssen immer 
wieder neu verteidigt werden. „Die Gelbe Hand“ setzt dabei ein klares Zeichen: Wer mitmacht, 
zeigt seine Haltung und wird Teil einer starken Gemeinschaft, die sich gegen Ausgrenzung 
und für ein gerechtes, buntes Miteinander einsetzt. Und sie zeigt eindrucksvoll, wie kreativ, 
nachdenklich und mutig junge Menschen sich mit gesellschaftlichen Herausforderungen 
auseinandersetzen. Ich bin überzeugt: Genau solche Projekte fördern den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich viel Erfolg. 

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Land auch in Zukunft ein offenes, 
tolerantes und respektvolles Miteinander auszeichnet!

Ihr
Daniel Günther
Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Auszubildende,

Demokratie lebt davon, dass wir sie gemeinsam gestalten. Dazu 
gehört, sich einzumischen und Haltung zu zeigen für Werte wie 
Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Vielfalt. Dazu gehört 
auch, sich für ein solidarisches Miteinander fair zu streiten.

Leider nehmen Diskriminierungen sowie antisemitische, queerfeindliche und rassistische 
Gewalt in Deutschland wieder zu. Nicht nur im digitalen Raum, auch in Betrieben und Schulen 
werden Menschen beleidigt, bedroht und ausgegrenzt. Das ist verletzend und gefährdet den 
sozialen Zusammenhalt und unsere Demokratie. 

Umso wichtiger ist es, füreinander sowie für demokratische Werte einzustehen, nicht wegzu­
schauen, sondern aktiv zu werden gegen jede Form von Diskriminierung, Hass und Gewalt. 
Euer Engagement im Alltag, im Betrieb oder in der Schule ist entscheidend: Wo ihr für Respekt, 
Gleichberechtigung und Mitbestimmung eintretet, stärkt ihr die Demokratie. Der Wettbewerb 
„Gelbe Hand“ bietet die Möglichkeit, mit kreativen Projekten und Aktionen sichtbare Zeichen 
gegen Rechtsextremismus zu setzen.

Als Vorsitzende der GEW ist mir die politische Teilhabe von jungen Menschen ein besonderes 
Anliegen. Ich freue mich daher auf zahlreiche und vielfältige Beiträge – für eine starke 
Demokratie!

Maike Finnern  
Vorsitzende der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

Grusswor t des Schirmherrn  
Grusswor t der Schirmfrau  

Bewerbt Euch und setzt ein kreatives 
Zeichen gegen Rassismus, Rechts­
extremismus, Diskriminierung und 
für ein vielfältiges und solidarisches 
Miteinander. 

Der Wet tbewerb 

"D
ie Gelbe Hand“ 2025/26

•	 1. Preis: 1.000 €

•	 2. Preis: 700 €

•	 3. Preis: 500 €

•	 Sonderpreis  
Schleswig-Holstein: 500 € 

•	 Sonderpreis DGB-Jugend  
Nord: 500 € 

•	 Sonderpreis DGB-Jugend  
Nordrhein-Westfalen: 500 €

Auf die Gewinner*innen  
des Wettbewerbs warten  
diese Preise: Einsendeschluss: 

4. Januar 2026

News zum Wettbewerb
Aktuelle Informationen zum 
Wettbewerb, Anregungen  
für Eure Beiträge sowie 
Formulare findet Ihr unter: 
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